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TEILNAHMEBEITRAG 
 
 

Für die Teilnahme wird kein 

individueller Teilnahmebeitrag 

erhoben. 

 
Kosten für die Anreise können nicht 

erstattet werden. 

 
 
KONTAKT 
Kommunales Bildungswerk 

Thüringen e. V. 

 
Juri-Gagarin-Ring 158 

99084 Erfurt 

 
Telefon: 0361 2284421  

Mobil: 01575 1303604 

Telefax: 0361 2284427 

E-Mail: 

Web: 

info@kbwt.de 

www.kbwt.de   Meister, Macher, Mittelstand 
        Unternehmen und Perspektiven 

in Südthüringen 

 

 
    Weitere Informationen, unsere 

*Teilnahmebedingungen und 

Termine finden  Sie  auf 

www.kbwt.de, Instagram @kbwt_th 

und auf Facebook. 

PARKEN & ANREISE 
Parkmöglichkeiten sind in der 

Nähe des Veranstaltungsortes 

vorhanden. 

 

 
      07. Mai 2026 

Milchhalle 

Weidebrunner Gasse 6 

 98574 Schmalkaden 

Diskussionsveranstaltung

mailto:info@kbwt.de
http://www.kbwt.de/
http://www.kbwt.de/


Die deutsche Wirtschaft ist nach zwei Jahren 
mit rückläufigem Bruttoinlandsprodukt (BIP) 
2025 preisbereinigt um 0,2 Prozent 

gewachsen. 
 

Das Thüringer BIP ist im ersten Halbjahr 
2025 überraschend um preisbereinigt 0,6 

Prozent gewachsen. 
 
Die Umsätze der Industriebetriebe mit 50 

und mehr Beschäftigten stiegen in den 
ersten elf Monaten 2025 gegenüber dem Vor 

jahreszeitraum in Südthüringen um 11 
Prozent und in Thüringen um ein Prozent. 
 

Sowohl die Südthüringer als auch die 
Thüringer Arbeitslosenquote Dezember 2025 

entsprach der des Vorjahresmonats und fiel 
mit 5,4 Prozent bzw. 6,3 Prozent moderat 
aus. 

 
Im Juli 2025 waren in Südthüringen 105 

Betriebe mit 1.661 Personen in Kurzarbeit. 
Die Kurzarbeiterquote erreichte 1,3 Prozent. 
 

Derzeit beurteilen 20 Prozent der 
Unternehmen ihre Lage als gut, 36 Prozent 

als saisonüblich bzw. befriedigend und 44 
Prozent als schlecht. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
PROGRAMM 

 
17:00 Uhr Begrüßung 

Ingo Lippert (kbwt) 

Jörg Neigefindt (30 Jahre als Geschäftsführer 

eines Facherrichter-Unternehmens) 

 

Teil I: Ausgangslage 

− Die Finanzlage ist für 57 Prozent der 

Unternehmen unproblematisch, ein 

Prozentpunkt weniger als vor einem Jahr. 

Für 34 Prozent gab es einen Eigenkapital-

rückgang, 21 Prozent kämpfen mit 

Liquiditätsengpässen und 18 Prozent mit 

zunehmenden Forderungsausfällen.   

− Das wesentliche Risiko für die 

wirtschaftliche Entwicklung liegt in der 

Inlandsnachfrage. 
 

Pause ca. 18:30 Uhr 

Teil II : Einbeziehung Teilnehmende 

 
− Diskussionsveranstaltung 

 
 

22.00 Uhr: Ende der 
Diskussionsveranstaltung 
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Datum, Unterschrift 

 
 
 

 

 

 

Informationen zum Datenschutz und 

der Erhebung personenbezogener 

Daten unter: 

www.kbwt.de/datenschutz 

http://www.kbwt.de/datenschutz

